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Cedad ti.ü.ta i t Dienfic

dei Pateetande',' (.'fUeuen"in bu
schon!! e 1 erlogt 'vorbei:,
da in der !rn eil:.- gront und

blüht, lind die ii. er der tdenren ,

Todten mit '.l'lii' ii u, ig ciid-lan.-

den reich ges.hmii t iverden i'!'.io.'ii,
'

Oi'wold m,-- ' Moli ein hglivv -

Aalirhundert ',', Jciii r,cc)v.';i Pnj
derlriege trennt. s tnlt i;;'v an '

Peru Cruz verleiht dem Tage

Mi'riinniiii.

lic Vlüuiiiinitiiilisir drr lniiania
ii dir Cmiiliii Tribune

iibkktr eigen.

Ta deutsche Wochenblatt er
mama in loonnieta, ,evr-- um
diese Boche sein Erscheinen eiuge
stellt und iit ,mt der Omalia I.ri
biine" verfdmioh'.en worden, verr
Aobii ilicin:--, der bisherige Herau?

geber der ..crniimia", hat vor

einiger ;'ett eine englische ;'eitiing
erworben und wird dieser seine gaw
ze Zeit widmen. Er ligt mit dem
Hera, geber der Cnmlni !r,bii,ie"
ein '.tbioinmet' getroffen, die n

der i'wniiainci" zu
iibernelimen.

Ter eraa-gebe- der Omaha
Tribüne" wird am Tienstag in
Plooinfield lein, m mit den Teut-idie- n

ve Ploetiifield in nähere
zu treten und einen tiich-tige- n

Korrespondenten für Plooiu-siel- d

und seine stark deutsche Hinge
gend m erlangen, sodas; eine

für jene liegend in der
Tribüne gefd,atfen wird, damit die

dortigen Deutschen über alle Por
gehende unterrichtet iverde.

Kompliment für Zehn Maltcö Zr.
v,n der .'liivgni'c vorn Tienstag,

2". Pi'ai, brachte der Borld He
rald" einen Leitartikel, überschrie-

ben Legislative Tiniber". A dem-

selben weist der Perfaiser ans ' die

ungemein hohe Bicbtigteit hin, bei

der Babi der and, baten für die
Staatc-legi'-lat,- mir die besten, ge

prüften Äänner gii beriidsichtigen.
Tenn von dem Tim und lassen
dieser Äänner bange das Bobl
imd Bebe des Staates ab. beider
werde häufig, ,,, spät gefunden.
dast die Pürger ihr Pertranen lln
würdigen entgegenbrachten, Tie
allerbesten P'änner in 'ebrasla sind

nicht .m gut, um nieder Staats
legtslatnr g dienen", feilwt der Per
sasser fort.

Tas Peiipiel, weldies im ;nut-te- n

Senatsdistrilt, uisassen.d Ctoc
und Eai; Eonnti), gegeben wird,
wo ein '.l'icinn vom 'Kufe, wie John
Pi'ottes in s ,veld gesnlirt wird, wlt

I
,s j

-

' xmu befolgt werden....
Bein beide Parte, en Kandidaten
finden und nominiren werde, die

nicht wir Amsichten und Meinungen,
sondern, was tveit wichtiger ist.

Charakter, Erfahrung und Fähigkeit
haben, so wird die Arbeit der iJcgis
fatiif, die doch schliestlich zumeist

uichtparteilich ist. czut verrichtet wer-

den, ganz gleich, welche Partei am
Ruder ist."

Diesem schoten und verdienten

Kompliment fiir Herr Mattes Fr.
möchten wir den dringenden Bnnjch
hiti.'.usiigen, das; ihn alle Deutscheu
von Rebraska Eit und dem Se
uatsdistrikt überhaupt krustigste Uu

terstiiyung zutlteil werde lassen,

denn einen ausrichtigeren und be

säbigteren Mann wie Herrn 'Mat-

tes jr t'anii das Deutscht!,,,! sich

als Pertreter jener mien'steit i
der Legislatur nicht wüuscste.

Pickard's Pcrhcir am Dienstag.
Der vorgebliche Detektiv Frank

M". Pid'ard von der Purus Agentur,
ivird am Tienstag Pormittag 10

Ubr durch Friedensrichter E. B.
Pritt verliört, werde. Er soll den

Conntnkommissär Folm C. .'nch zu
besiedle versucht habe, und zwar
iu Verbindung mit dem Ankauf ei

ues sogenannten Heizungsersparuif;
apparats. 'Mittlerweile steht Pickard
unter $(;oi)0 Pürgschast. die B. S.
Pucbolz, Pizepräjident der Omaha
National Pauk, beschasst hat.

Pickard verhält sich aller Alis

holnugsoerfuche zum Trotz hädtsk

zugeknöpft. Er deutet nur an, das;

zur rechten ,'jeii alles au's icht

kommen, und das; sein Anwalt die
erforderlichen Erklärungen abgeben
werde.

Themas i'. Recd's Wttiue
gestorben.

'

Portland. Me 20. 'Mai Frau
Thomas Prackett Reed, die Wittwe
des früheren Sprechers des Reprä-
sentantenhauses, ist hier nach kurzer
Krankheit gestorben. Sie hinter
lässt eine Tockder, Frau Arthur Ba
lentmie von San ' Diego.

Prrfoiialiivtizcn.
Herr Anton 'Gerhard, Sohn von

Herrn Val. Gerhard, 2213 siidl.
10. Straße, ist . von einer zwei
wöchentliäteit Vergnügungsreise nach
St; onis, Chieago und Milwankec
wieder Wohl und nmiiter hier ein
getroffen.

V. Wurn. deutscher Opti
ker.. Augen untersvcht für Bril
lcn. 443 3 Brandts Gebäude.

!,cichi'st,ü für MsiivUrrsichfriiiifl.
Xnil'Mie 1 iiriiltlurr nirrbcn

Amerika liruidiui. -- - .iFir'.'iliiitm. Perschiebe

ntf.

Verlin. 3ii. "Kai- ,- illliniirini' 'V
nugtlni'ni!, tiiit in g.i; Si'ntf Ij!o.;i;i

die 'Juid'.ri'l't iii'er d- -.t n lg'.'!!!.!
güm'iigen 2.v,'.'d der mau .on

:V.ich der. f..l.V:t

niegliitu",! 1K erfüllt n:rd d, S!.:d:v
re.nei inti i;,iinlidi de in o :jre;'0
ich Ins; nicht mit rruiilichni
tragen ;n r:d i:in inie leu- -

her angenommen imirdr. lein
m:ih uurb f.1 gar noch etn

Ue'oeiid'ii'; i'oi lein.
l;ie Ivluniit '

gegeben wird, be-

reitet die R'".ii'n:g ein :!,ich:ge
iei) per. irntor iüeid'rm die Vftcit
i!criid!iT'.ii!ge:t ,'.e'alZe: oi:t Uvroni,
einen gen; feil ihrer
Miipitafieii in Staat :iapierrn. on

.l.legeu. An brennen lu':iht be-

reit;- ein derartige.- - leiei;. II,'!er.
htiütt lud ti l'or leoer ni:de''!a.ik
in der Äüetegenheit noch eigenem
li"rineiVn aeoaado!! Iiou".- ioil iiiin
andere werden miZ bnrcl? ein a!l

gemeinem ieid??geiev geregelt wer
deii. .'!!.- ü.'r der ..lami'i

n tut: rannie, u eld-y- b:e

ening iefell'd-.aftei- i

'willig, dir? Ksti'it.iiiri: ti'tiiwi'i!' 'it
Sttiatvi,.,',',et eil ,'i!'!'.Ie''..i. waren e

besonder : die fiii.rnfaiuidvii ie'e!I
ivtiiitoit. we!do anfangs enrrgif i),n
!!iderfiand leineton. i ; ti aber
luh in da: tlüi'erineibliche lugten.

Einer IfinlariitHg neu .''orbamer'
I a luvn lenotH'ii folgend, reraii
'Litten die de'.dj.'oe'i Inriiletuvr im

rnbbei'bfi eine Vlinerila:a!irt, und
sie oeiiKhi'ü '.'tiu ;')ort', v"oi'Ln. !nf

faiJ, Elerelmid. Eliirago, Ä'llw.iii-kee- ,

CviidiintiU'C Cii'.cmnnti. l;ttt
tmrg, ind'M.gt. n nieüeidd Niig,

b.v Bei'ge sav. ir wenn möglich

geiiiadit inerben kann, sie dort y.i

cmt'fiiiigeii, if.id Pkiladel'.'l'ia. tie
".'Ib'ni'rt i'on iOüiiildiiiiO t am
2. September imt dem .öv.pa idain
pfer P.it'rlai'd" statt : im Oktober
erreicht du t'ii'udrei'e ibren Ab
fch! !!,'!.

iden crn-iibr- ivar sorge
fiern der aüpttag des 1 '''.jährigen

.u'il.!mns der ichter'Vtder
'

deid'iÜien. Kaiser Wilhelm ül'rr
rridito das al'uenband, !ic!t eine

.Ansprache und nabni die Parade ab.
wobei wand e der. alten Peteranen
in ''loüiiiiok'ii verbeme'aüren wur
den. liin strömender siegen that
dem Eii!!!ii'ia-imi- etmaö Ävbruä'.

Wie a:,. Prec-la- geme'det. w'iiKI

te da tomlai'iiel den .ildeobei
nier Biidiof iZiertrant )uv, 'ürst

t'isd'pf der (srgdio-.e'- '."re:-lan- . Ter
Erkorene i'i ein Vlnbängcr der ge
iniiditdeiiiesiionellen christlichen c.
nierfichnft-.-benipgiing-

2 er 7euerwrrf','Ztt'itä!ilei!tnmtt
a, X. Prolliiiv ist in Mies vorn

Zode abbernjeii n'nrden. ProtlinZ
war in friiiieren fahren ('iminerv
Hielte" ans einem der Mrieg-nihi''en- .

g" der Lttt der ördlicben Staa-

ten po '.'Inten fei m,d unhin
rend deo PürgertriegeS an gahlre,
chen 'Seegefechten theil,

Vtur besonderen Pefebl des ai
'er-- ' nberiiiiiimt ,teroett,i'älapitän
Ei'ch n, Nobler., welcher n"t er die

Tre-t-den- befoldigte, das Komman-
do . de. kleinen iretiiers Mnrlf
riilie", der da-:- - norenuiihiite Mi'iegS
schiff in den viilichen tewiijfern
von A'erifo ae,ö' Tadurch wird
der Schuh der Seotiihen in Äeriko
in den bewalirton .viiiuVn dej Mor

tu'tteuf.rchtiiitj belasieii, welcher sich

in so hervorragender Bei st' betlni

tigt luit, Mnpitiii! v, Uöbler ist c

gewesen, der durch sein energid?eS
Eingreife,, wahrend der , Stampfe
vor Tanibic'o fiel) mit den Sdjnt;
d''r derartig verdient
machte, das: ihm selbst die. anienka
Nische Plätter gereclte Averlen

ii'ing ztttheil werden lassen mussten.

die (Gewalt' des Stohes eins drm
Schlafe geschreckt wurde. Er sprang
von seinem l:'ager und weckte meh-

rere seiner Freunde, ihnen sagend,
das; das Schift im Sinken toi.
Tann cille er auf das Perdeck, Ta
sich das Schiff stark auf die Seite
legte, ergriff er 'ein Tau und liest
füch au demselben' in ein Nettnngs
Iioot .hinab; von seinen Freunde
bat er bisher nichts' mehr gesehen.
Er bemerkte, wie eine Frau von
dem sinkenden Sdiiffe in'S Meer
sprang und von dem !!ettngsdam-pse- r

..''.'ad Evelmi" aufgenommen
wurde. Sie-- war aber so erschöpft,
das sie bald nach ihrer Rettung
starb.

'

.
'

Ter niitkrgrgansteiik Dampfer.
London. , 30. Mai. Gleich nach

dem hier bekannt geworden, dasz

n,'hf d:i

goo

'

,',!!
.,

,S'i:t

lm;''iv

rikdenstirrinitkilcr lassrn t5arroil
ga's Brrtrctcr zu den Be

rathunstr zu.

Niagara ffalls, Ont., 30. Mai.
Ter Fortgang der Unterhandlungcil
erfuhr gestern eine llnterbredning,
indem sich Aan Z. Urgnidi als
Pertreter von OVticral Earranza
anmeldete und gleichzeitig fein Er
staunen ausdrückte, das, die Kon
stitutionalisleu. bei den Unterhand

limgen nicht vertreten seien. Nach

einer Konsereiiz. mit den amerika
ischen Telegaten wurde der Ear

ran-.- Pertreter zugelassen. Er
drückte feine leuugthiiuug aus. das;
die drei Tiplomaten sid) so be

müht hätten, einen Krieg zu ver

hüten.
Tie Note, welche Urquidi über

reichte,' wiederholte, das; keucräl
Earran,a immer bereit gewesen sei,

Pertreter zu entsenden, mit die in
ternationcilen Fragen ,ztk besprechen.
Tie Bahl eines provisorischen Präs!
deuten betrachtet er als eine rei
innerliche Frage.

' Tas demokratische Bankett.

Zahlreiche Temokraten nrliinrn dar
an Thril? R. L. Mctcalse

drr Hauptredner.

Zusammenschließen nnd Einigkeit
der demokratischen Partei war der
Hauptzweck des am Freitag Abend
im Parton Hotel abgehaltenen Ban .

kett des Facksonian KlubS, an wel
chein ungesähr lO Temokraten, zu
meist von Touglas County, Antheil

ahmen. Tie '
Hauptrede hielt

Richard L. Metealfe: andere Spre
cher waren Horaee M. Tavis von

Ord, Neb.: W. F. Baxter von
Omaha: John Fihroberts von Süd
Omaha, und I. I. Tnnn von Oma
ha.

Von Herrn Metcalfe's Rede mufz

gesagt werde, daß sie sidz mit den

allgemeinen groszen Fragen beschäf

tigte, die der Demokratie gegenüber
stehen, wahrend der Faktionsftreit
in Ncbraska fast gar mdzt berührt
wurde. Wie zu erwarten, kam der
Redner auf die brennende Tages
frage, auf unser Verhältniß zu
P'eriko und den Iateinischamerika
nischen Republiken überhaupt nicht
zu sprechen. Er wischte den Hetzern,
die da Auf nach Panama" schreien,
die ganz Süd-Ameri- zusammen
schienen möchten, gehörig eins aus.

Bohl sagte er auch Auf nach

Panama", aber als Freunde und
Förderer der Wohlfahrt. Wir müs
sen diese Völker nicht als unsere

Pflegebefohlenen behandeln. Sie wol
len das nicht. Präsident Wilson
erkannte jenen angeborenen Stolz,
als er vorschlug, die diplomatischen
Posten in Chile und Argentinien
Zinn Range von Gesandtschaften zu
erheben. ' Bir müssen sie zu
Freunden 'und Gleichen machen. Ta
siir sieht Präsident Dilson angc
sichtö bitterer Verleumdung und Ve

schimpfuug ein. Wir sahen den

Krieg in den PhliPPincn und wol
lern nicht mehr Krieg. Wir, die

wir wissen, was Kricg ist und hohe

Fdeale haben, wie sid) diese Na-

tion anderen Nationen gegenüber
verhalten sollte, sollten Woodrow
Wilscm helfen und ertnnthigen.

Gott stärke feinen Arm! Und
möget iFhr, Nebraska Temokraten,
ihn in der kommenden Wahl bei

seinem ruhmreichen Werk aufrechter
halten"..'

Papst segnet Kardinäle.

Rom, 30. Mai Unter großar.
tigen Zeremonien fand im Vatikan
das öffentliche Konsistorium statt, i

welcher Papst Pius alle, jüngst
neu kroirte Kardinäle cinpfing und
segnete, soweit sie anweseiid sein
konnten. Tas große Gebäude war
vollständig gefüllt, und die ganz,
Szenerie war eine sehr malerische.
ES waren Gerüchte verbreitet gewe
sen, das; der Kirchenfürst schwerlich

imstande sein würde, die anstreil
gende Funktion zu bestehen. Aber
diese Befürchtung bestätigte sich nicht,

trohdeni der Papst ein wenig unter
der Witterung litt, und seine Stim
ine entsprechend schwächer war.

Eö sind Wirsiiistkohl Teblingr.
"

Nicht ganze Kohlköpfe will der
Pceiischenfre.nnd Jakob vU'opp fort
schenken, sondern Setzlinge (Wir
singkohl, und Sellerieknollen) können

sich Diejenigen bei ihm holen, dit
solche wünschen . , '

?

:
fi, ,cCi die Omaz ZWKZ. .'

Ia llnstliid schlimmer, nid anfüllst-lic-

flcmclbrt. finbcit
ein Jvluilisitnriiü.- -

Berichte vo Aiistnr.nistcn.

'RimouSki. 30, Mai. - Pon der
1387 Irtragendm Gelammt uilil der

Passagiere und MViiiiisduoten be

CicatxbanipUxi Einpref; of Frc
land", Wliic oii dem biiiiifdioi!

Xrtmpfer Storslab" imlw der Mim

düng fccu St. Vamrciirc Stromes'
zum Sinken gebracht wurde, luilum

95 1 ihren lob in den eiligen Fln
WH gcfMlbeil. Vo Oflt tii PMsil-

ytrrcit der ersinn Majüti tniiben 2'
(crettet; von den l.Vl Pmiciggoreit
her zweiten Jg'ajiile wurden eben-

so'! 29 in Sicherheit gcchrmtit und
von den Tl.") Passagieren dritter
Klisse 101: iwi ber 132 Man
fterrfen SVofmtu des Ungliicksdant.
üjer3 würben 237 ein die mtc
gebracht, ferner befinden sich liier
37 unbekannte Personen, die bet

Vnt Sdjijstrud; bei Tode entroii
neu.

Der vhiicimmomjoH ereignete jid;
unnvit ber .stuft? von Fallier l;oint,
löi) Meile vo Cueber. Sofort
bemerkte KcV.ntäit Menholl luui der

(rmpren", das', fein Sdtiif iu'd'U'
des Znsamniensiosies sinken lniiiii
und erlief 'edinü'iicile nnch olteit
Richwngen der Windrose !,in, Zwei

Tanwfer eilten sofort nach der
Ungli, ci Mitte. ÄlZ sie al'er b,,rt
eintrafen, war das lierrliede Sdjiif
bereits veriunlen. i'iiir ineinie Net
wngsbook'.' ,:nd einige !lof!e mit
kauiil einem Xrittcl ber :l'innindif-te-

und Passagiere trieben ant den
Sclkn cinlier. Tie übrigen Kitten
iljrcii Tod gesnnben.

Storsiab" schiurr befcliiidistt.
Nur wenige Sdiiisriidnge mur

den von der Storilab" iingenoin
mpn hitin istiii.i'r hrirliiihi it um1 b:'r

Tompier war, nnifjtc er nnj seine

cigüiie Rettnng bedacht lein.
Zweimiddrcifzi. der fierctteteil

sind Len Strapeii
oder erlittenen Verlekungen erlegen.
Infolge des fdniellen Sinkens dec

TanipferZ konnte n eine sysieina
tische Neltnng der Passagiere nät
gedacht werben, trotzdem sich liavi
tan .ttcndall ,,nr !e,t de:- - .Zii'uni-iriN'Ios?e-

ans ber .omiZieiiibovriide
befand, .gliette sich wer kann", ivar
die Loosnng. wunderte vermochten
nicht das Teck ,,u erreiche,', und er
tranken in ihren Sabinen. Nnr we

lüge grauen und minder wurden
gerettet. Ein Ileberlebender sagte:
Tie Stewards hatten keine Zeit,,

die Schläfer n ivecken. tieiesn-ge- n

aber, weld,e die i:fe, schnell
auf Teck zu kommen, hörten, kamen
6er Aufforderung nach. Sie nslt
waren nur mit dem Nothwendignen
bekleidet. Sie sprangen in die
Boote und wurden von dem sinken
den Schisse fortgerndert. Tiejc
nigen, wclde warteten, um sich an
zukleidcn, fanden ihren Tod."

TaS Schredliche der Situation
wurde noch diird, eine in beii ,Ues

felrälimeii stattfindende rplosioi,
vermehrt. Tas obere Teck flog
in die "nft, und zu Hunderte wur
den die jammernd und sdireiend ans

oernieioeu iinmerirrenoen in vas
Meer geschlendert, ftcirfi und nach

legte sich der Tainpser auf die Seite,
wodurdi alle Persuche, !iettnngboote
herabzulassen, zur Unmöglichkeit ge
madzt wurden. Langsam senkte sich

der Sdiifssschnabel ins Meer, Nuse
des SdireckenS wurden laut. Piele
sprangen in die lntheu,, um sich

an unchertreibcndeu Stücken Hoi.
festzuhalten: Tiejenige aber, die in
den Sana des untergehenden Sänf
fes geriethen, waren unrettbar ver.
laren.

Braves Verhalten deö .iiapitniis.
Kapitän .Nendall von der ,,(5m

Jjrefi" befand sich auf der .Uomman

dobriide, als der Zusammenslos' er
folgte. Er bat den Führer des
Kohlendampfers Storsiad", naä
dem letzterer die Empresz," gerammt
hatte, sich nicht on dem schwer be

schädigten Dampfer loo.?ureif:en, so,
dern so lange wie uiiiglid, in der
einmal eingenommenen Lage.', ver
harren, damit dein schnellen Ein-

dringen deS Wassers ein Hindernis'
in der Weg gelegt werde. Tiefer
aber sdzenkte den Borten deS .iapi
tiinS kein Gehör und gab Riiddarnvf,
Nänsdiend schössen die Wogen in die

breit . gelegte Bresche und wenige
Minuten später richte der Tainpfer
.Emprefz" auf dem Meededgrunde.

Lin junger Engländer sagte, das-- ,

gtt der Anprall erfolgte, imrdj
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wer ,"Ol.I vor n.'e,t,'on
w d.ll: II H,.

.kehen. i '
.,..-..- ,!,,. H

i i linier ltircvinvii x'pieni.
in, 11.-,-- ei'.nJi der ernfio

'ia.'e-- refiebi'ii, ob

!i!i Vanir der ,!ri
:r.:'vdeii iit n.,d d,e
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Peder 'y .Viiiridttitiist.

New ;''c-k- :t). Mai. Er-Po- li

if I Mtt n.itt f 'e.fev bei lüdet sid) wie

. der in der fogei-gnnte- Todtenlaiii
mer. Seine Hinrid'-tiiit- soll im!

Monat Fnli eifelgen. Siebzehn
andere Todeskandidaten,' darunter
Hans Sihniidj, Mörder van Änna
'.'limiiillrr, beii den .' jickz in dieser

Zelle.

Der Piiiilincnchor ksiiimt.

.Der weltberühmte Paulistenchor
aus Eläcago, n ird am 12. Funi
unter den Auspizien der Priesträ-
ger voti Oiu.'ha im Auditorium ein

Konzert geben, das ein Ereignis; er

steil. Ranges bilden wird.' auf das
wir demnächst weiter zurückkommen
werden.

,,,, olrn,,,'- i,'i,i,ie
iverden auch M, dieseitt ahre

iitif den AfiedboTeit .miö besonders
auf deut Nationatfriedhofe in '.'Ir

liiigton einörucki'volte Feiern der

Veteranen des Südens und des

'.Vordiiiv abgehalten werben, wie die

'.'Ibdildiiiigen so schon veransdzauli
d'en. Pittere Feinde einst aber seht

geeint unter dem mächtigen Ster
eubanner, feiern Plane und ('st-aii-

den ''rärerschuiiiefnngstag mit der

gleichen wehmüthigen Erinnerung.

Am Eise zerquetscht.

Bnlfischsiiiigcr im arktischen Eis
rnecr iiiitcrgkgttii li.cn.

Nome, Alaska, 30. '.Nai. Der
böl'.eriie 3ii!0 Tonnen haltende

ami't Baltsiscchsänger .vtarkut",
Flaggschiff der cirttifchcn Forschiutgs
eipediiion der cmiadisdten Regie
rnng, unter esent von ',un,a,tnar
Stofansion tnurde am l,",. Fannar
alte der Herald Anscl, nordöstlich

oon Sibirien, vorn Treibeis ger
cjiteticbt und ging unter. Die

giinx P.annichaft rettete sich ans
die Brangell Fusel, anch wurden

genügende Mengen von Nabrnngs-Mitte- l

und Holg hiniibergeschleppt.
'

Kapitän Robert A, Ü'artlett von
der x.arllik" lies über das gesro
rene '.Neer nach dem Nordkap, Si-

birien nnd dann über 'and nach

Balfisdi Piicht, Sibirien. .. Dort
nahm ihn der Balsischsänger Her
man ans, der ihn nach St. Michael
brachte, wo er sich jetzt 'befindet.

Fliistgriiiiiiist für Crcighton
lliiiurrfitiit.

Fn legenivart von städtisdien

prominenten tteschästslenten,
Perwandten nnd .Freunden der Klaffe
von 101 1 überreichten 'die trciduir
ten der Ereighton Hochsclmle gestern
einen stählernen Flaggenmast für
den Campus der . Universität,

Präsident 'Mageveueg ualmi den
Stab namens der Universität ent
gegen, Mayor Dahlwan entsaltete
die Flagge, und Ediv, P. Smith
hielt die Festrede, Die Feier be

gann mit einer Prozession der Stn
deuten vom Eollegegebäude uaä)
dem Flaggenmast, der direkt vor
dem Observatorium aufgestellt war.

Die UcberreicHuitgsrede. Hielt der

Student i.st'o Peveridge, indem er
zur' iebe der ')ccitioalsfIagge er-

mähnte. Tann hielt Präsident Ma

geueneu eine patriotische Ansprache
an die Fünglinge. Charles F.
Pongardt trug das Gedicht To the
Flag"' vor, da-Z- , er selbst versaht
hatte. ES fand sroßen Beifall. -

die'em ed.'id'tw'',iaie Vd nod) im

Peter Pnul tn Ännstr gesiulbcit.

Erfinder d''? luilli iliw lc tmn irtcj

'JÄrtiiicrstnurhrs.

Stiiltgart, Biiltil liibera, 3. Ä.'.i.
Hier i'i gefnrn it:i rllter l'"n 'i'
fahren Peter Pon! ron VA'e.mer,

der Erfinder des ieinen v'cinicis

denl!chen rmeegetoeoi.- ge.
storben.

'.N unser war in Oberndi'rf am.
'.''ecfar geboren ii'O er ii'it seinem ,

rnoer luieln eil e,--- i

gründete. Sein iiioi'lzende E

sindtigg geidzab ,i!,'t' isc
wodurdi das '.iiiidnadelgr'.rehr ver
dräiilit rni-de- ( wurde l7l
nach eingehender Prujtmg al Är
rneegewehr angenoinmeil.

Ueber 100 Scildeten vergislet
Posen. 3". ibiai. ;',!t Virni fii'd'

beim .!. Paiailleii be.- '.wieder

scklejisdien njaiilerieregiii'ent!. nber
i .'.', a, in inner üaH'iiiiHivt'ucii
PergutungseridzeiMingeii ertrant.
Tas P'atatllon- m jert ionrt wor
den.

Patnln ii W Z ch in eft : rsth ist".

Hamburg, 30. ö,'ai.- Tas Schloe
stersestiff des grosgen Dampfers der

tegenwart Paterland" mied am

'20. 'Anni in egenwarr de- dent-sehe- n

Kaiiers von Stapel gelassen
werden und den Namen Hamburg"
erhalten. ; '

der Dampfer ..Einpres; of Freland"
untergegangen war, wurden die

Flaggen auf den öffentlichen o'

Hand,' ans Halbmast gezogen. Der
Dampfer war mit m ,( m m j ver

sichert, hatte I UMI Tomiengehalt
und ivurde ifn Fahre oo,! gebaut,
Por zwei Fahren rammte das
Schivesterschiss der Emprest" den

Dampfer ..Helvbiig" in der
derselben Stelle, wo sick) das neueste

Unglück ergeinele.

Wenn der (.lnrtkiischl auch
leckt, bringt ihn nach der Oma!'
Nubber Co. Um d,e Cic.
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